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Benno und der
verschwundene Knochen


Es war einmal ein Hund mit dem Namen Benno, der noch jung, sehr
verspielt und dazu noch etwas vergesslich war.

Er hatte einen ganz tollen Knochen, seinen Lieblingsknochen mit dem
er so gerne spielte und darauf herum kaute.

Weil er aber so vergesslich war, konnte er sich überhaupt nicht
mehr daran erinnern, wo er den Knochen als letztes vergraben
hatte.

Hunde vergraben gerne ihre Knochen, damit sie ihnen niemand stiehlt
und sie immer wieder damit spielen können.

Spät am Abend, es wurde schon langsam dunkel, stand Benno
draussen.

„Wo hab ich nur meinen geliebten Knochen vergraben?“, fragte er
sich traurig.

Da hörte er plötzlich eine Stimme: „Was suchst du? Uhuu
uhuu“.

„Wer bist denn du?“, fragte Benno.

„Ich bin der Uhu Balthasar. Und du? Was machst du denn noch so spät
draussen?“

„Benno ist mein Name und ich weiss einfach nicht mehr, wo ich
meinen Lieblingsknochen vergraben habe. Ich weiss aber noch, es
muss irgendwo im Wald gewesen sein“, sagte er traurig".

„Vielleicht kann ich dir helfen, Benno. Ich habe ganz liebe Freunde
im Wald, die kennen jeden Stein, die können dir bestimmt
weiterhelfen“.
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